Cin
pem Woblgebornen und Hodygelahtten Heven,

Herrn

J0hann Heinrid
Deling,

Marggrafl. Brandenburgifchen Ober -Amtmann, und
- Qmtmann des Halberftadtifhen Domprobfteylichen Amts
Dardesheim

am . 8often Geburtsd - Tage

ten [
Do g | ugufE} e (etys ] 1770,

geweibeted Gedidt,

von

Mavia Sathavina Dippen, geb. Specht (fel.)

auns Cmerslcben,

nach Deffelben
am 28ften Sulii 1771,

ecfolgten fanften und feligen AL{dhicde

aus diefer Welt

Dem Drud ubergeben

von
Des woblfel. Heven Ober - Amtmanng dltefren Enckel und Patin
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7 w{“ SKomin, fromnr gewordner Patviavel,
S)J‘em Delins, fomm, WE Did fingen,

Du tirft das Himmelveich crvingen,

Und deinen Brautgam Fommen fehn 5

Befohlen Dichy dahin 3u tragen

Hater dem fhonen Hochseits- Wagen 3

Bald wirft Du in die gfetlbe gefym,

Dlr eitg Des Sordans bift Du noch.
Ganft werde Dir des Alters Jodh,
Dein theuver Reft , nody nicht mit Sande
Bededet ! rufet von dem Rande
Des Grabes Worte , twer fie hirt,

- Dem witd e8 Spies und Nagel werden 3
So fpricht der Weife : Auch auf Erden
Und in den Augen Gottes werth

6inb Diefe Heilige 5 er ficht
€n ibnen Quit 5 denn jeder flicht
A3 Fimgling Luft und Eicelfeiren

B Mann den Ehrgeis su beftreiten

St ihm Gerwobnbeit , fame den Geify
Als BVater qualt ihn nie ein Lafter,

S fein: Gewiffen ift ein Phafier
©ad angenehme Wort vom Creus,




Mein Amtmann,  Gottes Freund und Chrift,
(3ch voeif es, daf Du Ddiefes - bift. )
Die fhome Reihe Deiner  Fahre

lnd Du und Deine - Silber - Haare

nd Deine Tugend veibet midy,

3 folt, ih mug Dir Lieder yweiben,
Div Hed im Glauben Lorbern  fiveuen,
So  wie dem Helden  Friederich.

Werd beute wwie ein Adler - jung !

Bet an die weife  BVorfehung !

©ie  gicht. Div heute  adyfzig  Sahre.

DenE von der Wiege bis ur BVabre,
Dend  Ddiefe wird’ge  Kette  durdy,

Was toirft . Du da (wee  Fanms ergrimden 2)
Gie  groffe Gegenftande  finden ?

Bey allem war Gott Deine  Burg

@cin Shid und Dein fehr grofiec  Lobn !
Bald wirft Du, wie e Simeon,

Die  Friedens - Fahrt, den Braut-Weg, halten,
Und immerhin Oein Herg  jevipalten

Mag e, der Wirger, Dicfes  Hers
QWird Ddiefen Stof noch  wenig  fiihlen,

Und bald fich bey Dem Brummen Fillen,
Wo weg ift Seufzen, Gram wnd Schmers,




Gt fegne  und  behite Didh,

Und Gevaphinen frellen  fich

Um Didh bherum, mit dem  Befehle,
Sie  bingutragen, Deine  Seele,

Wenn  ihre Hiutte nun jeefalit,

b patriaehifch , i niche  minder,
Wie - fie, und fegne Deine  Kinder,

&b tie cin Chrift, fhivd wie ein  Held.

Sbr Kinder, werdet  Geiffes  voll ¢
Trindt heut auf euves BVaters Wb,
Geht, nur die Greuden  aufufuchen,
tind Dbacdet Fhm Den  Deften  Kuchen,
Und . gebet ihm Den Deflen Wein,

bt eure Kinder Abba  frammien,
Denn, wenn wir wicder Gavben fammlen;,
D10gt e wobl fchon in Himmel feyn.
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	Ein dem Wohlgebornen und Hochgelahrten Herrn, Herrn Johann Heinrich Delius, Marggräfl. Brandenburgischen Ober-Amtmann, und Amtmann des Halberstädtischen Domprobsteylichen Amts Dardesheim, am 80sten Geburts-Tage den 5ten 16ten {August} alten neuen {Styls} 1770. geweihetes Gedicht, von Maria Catharina Dippen, geb. Specht (sel.) aus Emersleben, nach Desselben am 28sten Julii 1771 erfolgten ... Abschiede aus dieser Welt dem Druck übergeben von des wohlsel. Herrn Ober-Amtmanns ältesten Enckel und Patin Sophia Ch
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